
Der 13. Existenzgründer- und Un-
ternehmertag am 10. Juni 2009
wurde wiederum durch die Ar-
beitsgemeinschaft Wirtschafts-
förderung im Landkreis Stendal,
bestehend aus der IGZ BIC Alt-
mark GmbH und den Wirtschafts-
förderungsbereichen von Stadt
und Landkreis vorbereitet. Von 12
bis 16 Uhr stand Altmärkern, die
eine wirtschaftliche Selbständig-
keit planen, Gründern und Unter-
nehmern im BIC Altmark wieder
geballte Beratungskompetenz zur
Verfügung. Es versammelten sich
unter anderem Ansprechpartner
aus den Bereichen Wirtschaft, Fi-
nanzen, Verwaltung und Versi-
cherung.
Folgenden Netzwerkpartnern gilt
insbesondere unser Dank für ak-
tive Unterstützung und Teilnahme
als Aussteller:

• Agentur für Arbeit Stendal
• ARGE Stendal
• Investitionsbank Sachsen-
Anhalt
• Bürgschaftsbank Sachsen-
Anhalt
• Deutsche Rentenversiche-
rung Bund
• Ikk gesund plus, Geschäfts
stelle Stendal
• IHK Magdeburg/Geschäfts

stelle Salzwedel
• Handwerkskammer Magde
burg
• Kreishandwerkerschaft 
Stendal 
• Finanzamt Stendal
• Kreissparkasse Stenda
• Volksbank Stendal eG
• Hochschule Magdeburg-

Stendal, Businessplanwett
bewerb
• ICB GmbH & Co KG, Nie
derlassung Barleben
Pfiff - Fachkräfteportal
• ego.-PilotenNetzwerk Sach-
sen-Anhalt.

Neben den genannten Ausstel-
lern hat sich die Arbeitsgemein-

schaft Wirtschafts-
f ö r d e r u n g
selbstverständl ich
auch als Aussteller
betätigt.
Zum Rahmenpro-
gramm gehörten
drei Workshops zu
folgenden Themen:
Workshop 1: Finan-
zierung und Förde-
rung für Gründer
und Unternehmen in
S a c h s e n - A n h a l t .
Den Workshop ge-
stalte die Investiti-
onsbank Sachsen-
Anhalt, Frau Knöfel,
in einer sehr guten
Qualität. Viele Unter-
nehmer und Gründer
nutzen dieses Ange-

bot vor Ort aus erster Hand sich
zu Finanzierungen und Förderun-
gen zu informieren. Etwas Be-
sonderes hatten sich  die Veran-
stalter einfallen lassen mit dem
Workshop  2. Familienfreundliche
Betreuungsangebote als Beitrag
zur Fachkräftesicherung. Diesen
Workshop gestaltete die Ge-
schäftsführerin vom Familienzen-
trum Färberhof, Frau Mund,  in
sehr interessanter Form.
Der Workshop Nr. 3 Unterneh-
mensnachfolge - Tipps und Praxi-
serfahrungen wurde durch das
ICB, Niederlassung Barleben,
von Prof. Sievers exzellent bear-
beitet. Mit dem Projekt Nachfol-
gerclub wird versucht Überneh-
mer und Übergeber
zusammenzuführen, was auch
Anliegen dieses Workshops war.
Ein Höhepunkt des Unternehmer-
und Gründertages war  die Aus-
zeichnung der Firma LandLeute
GbR Stendal, Frau Paetow und
Herr Gäde, als Gründer des Mo-
nats Juni im Rahmen ego.-Pilo-
tenNetzwerk Sachsen-Anhalt.
Diese Auszeichnung nahm Land-
rat Jörg Hellmuth, vor. bic

13. Unternehmer- und Existenzgründertag
als erfolgreich bewertet
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Als Existenzgründer des Monats in Sachsen-Anhalt wurden Sibylle Paetow und Björn Gäde, Land-
Leute GbR, durch Landrat Jörg Hellmuth (r.) im Namen des ego.-Piloten-Netzwerks ausgezeichnet.

Zahlreiche Fachleute, wie Prof. Hans-Jürgen Kaschade (l.), standen den Rat-
suchenden beim 13. Unternehmertag im BIC zur Verfügung. Fotos (2): l+p



Nächste Auflage des Wirtschaftspreises
Altmark 2009 ausgelobt
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IGZ BIC Altmark GmbH
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 10
Fax: 0 39 31 / 68 14 43

IHK Magdeburg
Geschäftsstelle Salzwedel
Altperverstraße 22-24
29410 Salzwedel
Tel.: 0 39 01 / 42 20 44
Fax: 0 39 01 / 41 20 93

Amt f. Wirtschaftsförderung
Landkreis Stendal
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 19 69
Fax: 0 39 31 / 68 11 90

Stabsstelle Wirtschaftsför-
derung Stadt Stendal
(BIC Haus I)
Arneburger Straße 24
Tel.: 0 39 31 / 68 19 60
Fax: 0 39 31 / 68 11 91

Kreishandwerkerschaft
Mönchskirchhof 7
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 21 73 37
Fax: 0 39 31 / 71 56 54

Unternehmensnetzwerk
Altmark (UNA)
c./o. Ihr Landbäcker GmbH
Industriestraße 8
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 69 90-0
Fax: 0 39 31 / 69 90 32

Hochschule 
Magdeburg-Stendal (FH)
Doreen Falke
Osterburger Straße 25
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 21 87 48 25
Fax: 0 39 31 / 21 87 48 70

ego-Pilotin
Existenzgründerberatung
Sabine Falk
IGZ BIC Altmark GmbH
Arneburger Straße 24
(Haus 1)
39576 Stendal
Tel.: 0 39 31 / 68 14 10
Fax: 0 39 31 / 68 14 43

Wirtschaftspartner

In diesem Jahr wird es die sie-
bente Runde des Wirtschafts-
preises Altmark geben. Die
Auslobung fand im Juni unter
Teilnahme beider Landräte und
der Vorstände beider Kreisspar-
kassen sowie des vorjährigen
Preisträgers, der Graepel-
STUV GmbH aus Seehausen
im BIC in Stendal statt.
Unter dem diesjährigen Motto
„UNTERNEHMEN - gut für die
Altmark“ sollen besonders sol-
che unternehmerische
Bemühungen im Vordergrund
stehen, mit denen es die alt-
märkischen Unternehmen
schaffen, in der gegenwärtig
komplizierten wirtschaftlichen
Situation ihren Platz zu be-
haupten, und was sie unterneh-
men, um Arbeits- und Ausbil-
dungsplätze zu sichern und am
Standort Altmark Produkte und
(Dienst-)Leistungen zu ent-
wickeln, herzustellen und zu
vermarkten, die gut für die Alt-
mark sind.
Was soll in diesem Sinne bei
der Bewertung der diesjährigen
Bewerbungen insbesondere
Berücksichtigung finden? Ge-
dacht ist hierbei zum Beispiel
an Aktivitäten der Unterneh-
men, um die spezifischen Aus-
wirkungen der Rezession zu
bewältigen, um auf „umkämpf-
ten Märkten“ Auftragsakquise
Erfolg versprechend zu betrei-
ben, um Wertschöpfung in und
für die Region zu erreichen und
um die Sicherung und Entwick-
lung des Fachkräftebestandes
zukunftsfest zu gestalten.

Wie es schon in den bisherigen
sechs Bewerbungsrunden üb-
lich war, werden die Unterneh-
men um Einreichung nur weni-
ger Unterlagen gebeten. Diese
sollen Auskunft geben zum Be-
wertungsschwerpunkt, zu den
Ausbildungsleistungen und zu
Aktivitäten, in denen sich das
Engagement des Unterneh-
mens für die Region ausdrückt.
Angefordert werden können sie
im IGZ BIC Altmark GmbH,
39576 Stendal, Arneburger Str.
24, oder im IGZ Altmarkkreis
Salzwedel, 29410 Salzwedel,
Bahnhofstr. 6. Noch einfacher
ist es, sich die Unterlagen unter
der Internetadresse www.wirt-

schaftspreis-altmark.de herun-
terzuladen und direkt am PC
auszufüllen.
Einzureichen ist die Bewerbung
bis zum 15. Sept. 2009 schrift-
lich bei einer der oben genann-
ten Einrichtungen. Es ist ge-
plant, die feierliche Preisver-
leihung am 16. November die-
ses Jahres im Rahmen der V.
Regionalkonferenz Altmark in
Stendal durchzuführen. Aller-
dings wird es im Unterschied zu
den Vorjahren nur einen
Preisträger geben. Während
dieser Veranstaltung wird auch
- wie schon seit 2006 - der Exi-
stenzgründerpreis Altmark ver-
geben. bic

Am Donnerstag, dem 24.09.2009 findet im Be-
rufsschulzentrum in Stendal die nächste Ausbil-
dungsmesse des Landkreises Stendal statt.
Dort präsentieren wieder über 60 regionale Fir-
men ihre Ausbildungsplatzangebote für das Jahr
2010. Im Rahmen der Messe wird auch die
nächste Ausgabe des Ausbildungskataloges
des Landkreises Stendal (Kurzfassung) für das
Ausbildungsjahr 2010/11 übergeben. In diesem
stellen wieder ca. 170 Arbeitgeber aus dem
Landkreis ihre konkreten Ausbildungsplätze im
Jahr 2010 vor.

***
Seit dem Frühjahr 2009 steht fünf Planungsre-
gionen in Sachsen-Anhalt, darunter auch der
Altmark ein sog. Regionalbudget zur Verfü-
gung. Dort werden jährlich max. 300.000 Euro je
Region für die Förderung regionaler Projekte

mit eindeutig wirschaftsfördernder Schwer-
punktsetzung bereitgestellt. Zuwendungsemp-
fänger können Gebietskörperschaften oder
kommunale Zweckverbände sein. In der Altmark
ist der Regionalverein Altmark e.V. Ansprech-
partner für alle Interessenten.

***
Das Projektbüro „Bioenergie-Region Alt-
mark“ hat im Juni 2009 seine Arbeit aufgenom-
men. Die Altmark war als eine von 25 Siegerre-
gionen des Bundeswettbewerbes ausgewählt
worden. Der Sitz des Büros ist im BIC. Pro-
jektmanager Henning Kipp und Projektmitarbei-
ter Gerhard Faller-Walzer sind wie folgt erreich-
bar: Regionalverein Altmark e. V., Projektbüro
„Bioenergie-Region Altmark“, Arneburger Str.
24, Haus II in Stendal. Tel.: (03931) 25 80 99,
Fax: (03931) 25 81 06, Mail: kipp@altmark.eu.

Kurz notiert

Auch in diesem Jahr wird der Wirtschaftspreis Altmark verge-
ben. Auslobende und Preisträger des Vorjahres während der Be-
kanntgabe im BIC in Stendal. Foto: l+p
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ImpressumVerkehrslandeplatz Stendal-Borstel
weiter im Aufwind

Der Verkehrslandeplatz in Sten-
dal-Borstel kann auch im 1. Halb-
jahr 2009 auf eine erfolgreiche
Entwicklung zurückblicken. So
konnten bis zum 30.06.2009 ins-
gesamt 8.230 Flugbewegungen
und 9.870 Passagiere registriert
werden. Der Platz wurde durch
unterschiedliche Nutzer frequen-

tiert. Ob es sich dabei um ge-
werbliche Luftfahrtunternehmen
oder die Bundeswehr handelte -
alle waren mit dem gebotenen
Service auf dem Verkehrslande-
platz sehr zufrieden. So fand im
Mai eine große Fallschirmjägerü-
bung der Bundeswehr auf dem
Verkehrslandeplatz statt. Aber

auch private Motorflieger oder
Segelflieger aus verschiedenen
Teilen Deutschlands wissen den
Platz mit seinen Möglichkeiten zu
schätzen.
Das Areal ist seit Ende 2008 im
Eigentum der Stadt Stendal. Da-
mit eröffnen sich mittel- und lang-
fristige Entwicklungsperspekti-
ven, die es gilt, durch
entsprechende Marketingaktivitä-
ten nach außen zu tragen und
überregional bekannt zu machen.
Die durch die Stadt Stendal mit
Fördermitteln des Landes Sach-
sen-Anhalt kofinanzierte Mach-
barkeitsstudie attestiert dem Be-
reich gute Entwicklungsmöglich-
keiten in unterschiedlichen Wirt-
schaftsbereichen.
Diese werden nicht zuletzt durch
die geplante A14-Nordverlänge-
rung zusätzlich aufgewertet.
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Der Flugplatz Stendal-Borstel. Foto: Flugplatzgesellschaft

Das Biosphärenreservat Mittelelbe. Foto: BIC

Wie viel Energie kann eine Kom-
mune aus den Biomassepoten-
zialen ihres direkten Umfeldes
gewinnen? Antworten auf diese
Frage soll ein Projekt geben, das
unter Leitung der IGZ BIC Alt-
mark GmbH durchgeführt wird.
Ziel dieser Untersuchung ist die
Ermittlung der energetisch nutz-
baren Biomasse aus der land-
und forstwirtschaftlichen Produk-
tion sowie aus dem kommunalen
Bereich innerhalb des Altkreises
Havelberg. Gleichzeitig ist eine

Sichtung und Bewertung ver-
schiedener Technologien der En-
ergieerzeugung aus Biomasse
vorgesehen. Das Aufzeigen kon-
kreter Handlungsvorschläge soll
schwerpunktmäßig für das Stadt-
gebiet Havelberg erfolgen. Im Er-
gebnis werden Möglichkeiten auf-
gezeigt, wie die natürlichen
Standortbedingungen, die Anfor-
derungen des Naturschutzes ins-
besondere der Erhalt der Land-
schaft und eine hohe
Wirtschaftlichkeit in der Primär-

produktion unter dem Blickwinkel
der energetischen Biomassenut-
zung optimal miteinander kombi-
niert werden können. Besonderer
Handlungsbedarf wird speziell in
den Bereichen Grünlandnutzung,
Energieholzproduktion, Nutzung
biogener Reststoffe und Umgang
mit Überschwemmungsgebieten
gesehen.
Auftraggeber für dieses Vorhaben
ist das Biosphärenreservat „Mit-
telelbe“. In die Bearbeitung sind
das Ingenieurbüro elbe-bioener-

gie GmbH Stendal, die Martin-
Luther-Universität Halle-Witten-
berg, der Bundesverband Bioge-
ne und Regenerative Kraft- und
Treibstoffe Deutschland sowie die
Landesanstalt für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau des Lan-
des Sachsen-Anhalt eingebun-
den. Das Projekt wird im Rahmen
des F+E-Vorhabens „Biosphären-
reservate als Modellregionen für
Klimaschutz und Klimaanpas-
sung“ durchgeführt.

bic

BIC bearbeitet Projekt
für das Biosphärenreservat „Mittelelbe“
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11.08.2009: Ausbildungsbeirat des Landkreises
Wo: AOK Stendal, Schadewachten
Zeit: 14 Uhr

07.09.2009: Gründerstammtisch
Wo: Verkehrslandplatz Stendal-Borstel
Zeit: 18 Uhr

24.09.2009: Ausbildungsmesse Landkreis Stendal
Wo: Stendal, Bürgerparkhalle, Schillerstr.
Zeit: von 9 bis 16 Uhr

21.10.2009: Wirtschaftsbeirat der FH Stendal
Wo: Stendal, FH-Standort Osterburger Str.
Zeit: 18 Uhr

Fördermittel
Werktags: Fördermittelberatung des Landkreis

Ort: Wirtschaftsförderung Fördermittelbera-
tung, BIC, 3. OG
Zeit: nach Vereinbarung

Existenzgründer

Werktags: ego.-Pilotennetzwerk
Existenzgründerberatung Sabine Falk
Ort: BIC, Haus I, 3. OG
Zeit: nach Vereinbarung

Feststehende Termine / Veranstaltungen

06.08./20.08./03.09./17.09./01.10./15.10.2009:
Sprechtag der IHK Magdeburg, GS Salzwedel;
Ort: BIC, Haus I, Raum „Stendal“, Zeit: von 10 bis 15 Uhr

12.08./09.09./14.10.2009:
Beratertag der IB Sachsen-Anhalt,
Ort: BIC Haus I, Zeit: nach Terminabsprache

Auswahl erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit - Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen Juli bis Oktober 2009

Die Leistungsschau war eine gute Möglichkeit sich einen Überblick über das Gründungsgeschehen im Landkreis zu verschaffen.

1. Gründermarkplatz kam bei Besuchern und
Ausstellern sehr gut an
Im Rahmen des 13. Unterneh-
mer- und Existenzgründertages
wurde der 1. Stendaler Gründer-
marktplatz durchgeführt, dessen
Ziel  es unter anerem war, das
Leistungsspektrum der teilneh-
menden ExistenzgründerInnen
darzustellen und für eine weitere
Bekanntmachung der  ausstellen-
den Firmen in der Region zu sor-
gen.

Gut wurde auch die Möglichkeit
von Gründern und Interessierten
genutzt, Gespräche mit Jungun-
ternehmerInnen zu führen, die
bereits am Markt sind.
Die ansprechende Leistungs-
schau war eine gute Möglichkeit
sich einmal einen Überblick über
das Gründungsgeschehen in un-
serem Landkreis zu verschaffen.
Besonders interessant war sicher

auch die Vielfalt des Angebotes.
Dieses reichte von der  Laser-
technikfirma und einer Werbe-
werkstatt über eine Logopädin,
eine Buchhändlerin, ein Zahn-
techniklabor und ein Kinder- und
Jugendhotel bis zum Überset-
zungsbüro, einem Ing.büro für
Regionalentwicklung und einem
Fachbetrieb aus der Autobran-
che. Der 1. Stendaler Gründer-

marktplatz konnte sicher nur ein
Erfolg werden, weil die Existenz-
gründerInnen sich mit ihren Ideen
und ihrem Unternehmen so gut
einbrachten. Also noch einmal
unseren herzlichen Dank an die
Gründer- und Gründerinnen und
natürlich auch an die Besucher,
die viel Interesse bekundet ha-
ben.

bic


